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11.111~ WJ.lChglcr: 

Das Antoniuskirchl in Lienz
 
D,l' Antoniudurchl auf dem HauplplalZ in 

I.imz wird wieder mit Uhr um! Gdäule ausgeruslH. 
Dlcl lei Anlaß :lU den folgenden geschichtlichen 
Erläurcrungm. EI b...H.lnd n,Kh Jo~ef 0 b e r
fo rc h e J ,dK~ll zur Gö17e17tir und scheint zum 
GÖr.lerhau~, dem h",utJgen l;arhenh,)fPemweh und 
Radio, gehön 1.1.1 hahen. OberforchcrvellTlutt't, daß 
der H~u no1ch dem AUSSlcrben der Giirler Grafen 1
'm lahre 1500 nicht mehr als Kapdk .ülld..m rur 
pmt:mc Zwecke verwendet wurde. 

Ilt einf'm Dol<llm,·nr ",1m Z6./uli 1566 heiß. es: 
"die ,11r öde KJ.pelk oder FrQhrika.ten~; sie wurde 
also w.lhr\(heinlich als Lager fur die Froner.o:e, 
welchc "Oll den Bergbauulltemehlllemall den 
Lande,herrn "lnulit{ern war..]], 'o'e[1O,'wdct. 

Eine Abhlldun/; de~ ~Unleltn SuJtplatzes~ in 
lienz JU, dem J;lhre 1608 {'nth;,lr cli. Schlem
~dniJi NI'. 97. lbs .. Ilfnzrr H\lch~. (Da~ OrigiuaJ 
diese' AbbJldnng btllm!cr ~JCh Im Landes-Rq;.
Archiv in Inmhrudc). l)d~ Antnniuskirehl ist duf 
die,er Ahhildung erkennbar, obwohl es uod, kemen 
'!'llnTl halle. Zwischen dem Kirchi und dem /;egen
iiberhc)\enden Görzerhau~ fuhrt,· der We!: Jurch 
aas.Nlcdnc Tor~ oder ~Kiiflll"el Tor~vomZentnlm 

der Siedlung, dem BUf);um, LU! I,el und über die 
.Neue Bri.l(ke~. die ,J>Oll L24 3 eJwJllnlwird, welter 
in RidltUllg K:imten. Im Görurhan~ wohmen 
J~llIal, wühl ;.,(her Jl<'~ Dien,ltlellt. der HttT'Sehaft, 
~Iso die Mautner. Zi"lIner, l'ronhnten,)äger, Fischer 
nm1 J l.lnJwerker. 

In wd,hem Rahmen und wie lall!!;e da\> Kin.:h1 
~eel~orghchm Zwecken diente. i~t nicht bekalll'l 
(;r-;I I 'J4h wurde es wicJn ,einer I:i/;eullichtJ! 
BeslimmuJl!!; 7ngefuhrt, JA e~ Jer Gemeinde der 
griccbisdlortJ,...,dl'iWll Kir(he zU! Abh<tltung Ihrer 
Gotte~Jiemle übeda\;;t' wurde. 1976 nahm .~i("h eine 
Burl;eliJliti~tive ;~il\er an, rias Äull,;>re wurde gründ
lid, restal1fle,t, Jber Khon einige Jahre vnrher harte 
dJS hiibsche lind m Tlml.lehr selten anzutrcffcudc 
Rtllldllirmrhen eine I\npferbrdachung erhalten, 
die jerzt her,,!., Ichöne Parina anselzt. 

Z"r Zeit - und da~ 1,1[, wie schon einganJol~ JolnaJolI. 
Jcr nnmltlelbare Anlll> tUr dielen Bericht l>t em 
we,terer Schritt zur Rc~ktivierunl; der Kild,,· III 
Vorbereilu~: Uhr und Gdäule ,ollw wieder 
insrand !!;csctzt werdelI, um da~ KiIChl wiedereiniger
mallen in d~~ [.ebell deI St~dt einzuhn,..hen clnrch 
Ze-itdl\gahe. Stnnd"'J1Schlag \lnd MJ{ug~L;men. &1 AlItQ11I·IIJki"hlau!tüm Hauplp~IZ in Lienz 
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Amrhtldiend noch soviel iiber die G~'~~hidlt~, 

.,oweit diele von loser Ohl,rti>lrhn ~rfum;hl wmde 
(Au,zui/: .1US dem Bc'ncht Oh~rfulchers in Jm 
"Omil'Olcr HeimarhlartmlP IQ5lf9). 

"Im J;.llll~ I1>f>11 Ill'jEl es. ,die jiin!;q I~rhehllnfl und 
Auf~tdlullt: llc. Sc Antoni-K'lpelk' 1'., muG aLm 
EJI<it der Jtlllt71~er Jahrr die K..:!pelle llen .mfgebaul 
11m! t:rw<'lht worden <em. Wer Jle Erbauer waren, 
I;t Ilwilt hcbnnt, dorh iedenfulls nicht die Ge
n,'htlhemchafi: - nun das Haller Damt'l1\tifi: 
,lOlldem wahrscheinlich Jil' StaJt oder ('lIle Ve, 
ellligun.~ mehrerG Llenur Bw-geL Leider l;'lilell alb 
dieser Zei! die Lienzt:f Ral>protokolle. ,1he, "elleKhl 
unrcrnmllllt e) i~llIaJlJ, da .. l.lt'nur Plan"rchlY 
dar:lufllill zu erfi)r~c],ell, da miiIücll \ld1 diesberiig
lldle Akl~n lindplJ, inslJesonJers iiherdie Weihe der 
KJpelle. Derur~f't('lngJl['hr 1'.1lrolllst nicbt hdülnnt, 
erst ~e,t I(,(,O wird ,Ile All!OnlUs-"Kapdk !l;('JunIJl. 

Am 15. J,inner 166 i verlangt die !o:eiSllidle und 
wddich~ Obrigkeit, d. i. der StaJtptJn('r und Jer 
Herr,;chaflwerwalter, von MJr.t. Dinzl,Audra K..'lllZ, 
f-LlllllS Hihlcr unJ Haun, Obt'rlluelJ~1 das smd 
wahm:heinlil:h Ji~ Ertlt"ueler J~I Kapelle - daJl ,he 
ballE:iHige Bed.d,ung Jel Sl_ Ailloniu;.-K.lpell,. n/II 
herge\klll ulld dei hisher noch meht f;'rtl~ ,·rh.lUre 
Kirdllurm i'loil eUln Kuppel l~'·7J ..n wrrdel1 soll, 
Wie rs die Genannt"n vcr~rrochen h.llten. 

All, der leit von Ihf>~ biJ 1694 haben sich im 
lnll\bmekcr Sudtardli ... l.wl·i KirchpropstriCd'I,uII 
gen der SI. Antoniud'-lrdle erhJltell. <1U\ Jellt'n 
l.U C11lnc]m1Cn 1:<1, JaG 1666 Jr:r Maler h.tt<111lt 
Holi.n:lIl11 Ilu MölerJr[,eikn q Guldm 'lU h~_ 
kommelt, .llJel ~I)( alll 15_ FehL'r 1f>~8 erhalten hat_ 
I ~67 11lUi; Je! Turm il"rejl~ volltlld,.t wonkn .Iein, 
wt'il man ,1m2), Jinner 1(,/,.~ dem I nren7 Mösner, 
Kül)lcr clm untr-,,.n It1t7, frIr rillen l;til Pfund 
,dlllo'ren Kl10pf ,1I,)t:km l'nrm (, GulJen l4 Kr('UlCr 
hu"hlte. Gleilhnitl,ii erhIelt Hann~ Obnhut'her 
ftir d,ll Filenhlech mm St. Amoni-Bilil auf dem 
l'urm i:> Gulden lJ Kreuzer und lohilfllJ H"lnl<Ulll 
tur d.l~ /\moni-BiIJ Ja,dG,t. beidseitig bem111, 
;\ Guldm. 

Aud1 SOll,l j,( ~U', diesen Kir.-henwchnllngrn 
manche, von In(ere,se: So erhält dn Trlchler 
Aillbms M"~I Ilir eiuen Opfrrti<ch <.11111 Schubladen 
1 Culdeu 30 Kreuur. Dpfemörke W.lfel\ zwei auf
~~'lelll, einer in der K.lp,·lle <elh,lr, Jer anJcre beim 
F".hwlrt. Die HJlIptlestt.l/:e stl1d Jer Antoniu'(Jg 
und der Silvestertag. Geupkrt wird, außer B~fJ,dd, 

Alois Knfln: 

1._ R JIl1 SiI\-'~~t~rtag ](166: Brot 189 Pfund, Flcl~ch 

182 l'fulld, I\ier, ein SLhlcchte, Seh.aftdl, 1'11 PfunJ 
Wo!Ie, LPttilld Hauf-und HaalTcislell, Ih Pfund Salz, 
~ I n Kindetllchuechleinöfter!o:L'llannt; ein anJereslllal 
1 Horbist-ümmer, 4 PfunJ Kä~e, 1 K..löllele Butter, 
LTischtuch, u'w. Dle)e Gegen>lände wurden ver
bufi: unJ Jer Erlü~ .Is Eillilahme Jrr K.lpelle 
wfTedme( Viel Ai,LI! LU Spott und (;dkhter 
mÜ~~J1 Jie Sdliilzen ,1m FronlelChn.lmltag 1610 
g,,"~ehell haben, als SI<' I,tim Evangeiisducßeu 
54 Fensterscheihrn der Antonius-"Kapelic 7.t-r
lrummertt>n. 

1(,IQ wurden ,iirolkre Bauarhciten Jn Jer Kap<'!1e 
ausgdlihn, ohue daG wir crfalJrt:ll. wJ, liemacht 
wurde, Es wurdm Jabci 31 FuJer Mallre<'\and, j 2. 
IVellZ<.:f, verwendet ullJ 7q T'lgscluchlen vrr
r('dme!. Del MamNlllnslt>r Fhrl>.1rtt>r erhielt 
14 KreuLer, 3 Maurer JP 10 Kreuzer, 5 HanJlJn,iicr 
je 15 Kreuzer. pro T1g Anch 161\6 waren wicder 
5 Maurrr 1I -r.lße he.lrhätl:lgt. Man hatte u. a. Jen 
Turm gew,·jf'eh. olm Turm nnd an der Kapelk Eck
quadern .lngeillalt, wozu Oberhuel>er die FarlJ~rL 

l'lr.lllnrot, I\es~elbraun, rote Meuni)l;c, !o:elbe Kreid~, 

K,enrnf~ und Pinsclliefcrtc. 

1683 setzt der Gla'cmlei,tt:r JÖlg Poek 106 St(j(~ 

durchsiehti)l;e FcmteN<.IleilJen em und ((,/!4 
39 Stlid,-. ulme Jall wi, ertahrell. oh WLeder die 
Li~lIit'J Slhlilzc-u den Sch.1dm vernr.lacht haben; 
abe' c'S w<'Iden nUn gl",<,h7ritig, um kiinni!'e 
Scbädrll ~n vennelden, j bnge uud ein kurze, 
t--:erl.lfrrgltter .lngehraeht. 

161\6 legt der MalcrChristofHomlJ1Ill R,.dmuug 
Nr die Fassun!o: Jcr St. Aillouiu~.-.SLllue und de~ 

Po.tamente,~mit GolJ, Silber und OILuben, er malt 
Zicratcn um JJ~ nGe .....ülbl", renMn und ['(ir nnd 
mei.:ht die Tilf Jn, wolur el 12 Gulden 30 Kremcr 
erh;t!l. DeI Bildhauer Chri,rof !"gger liefen It>t:4 
LUlll Bild des lledi;::C[] <'eine Cllgen (Lilie) und dl'{l 
Heiligen~(helll 

Nun .\chweigt Jie Chronik bi, jlJ die Zeil "Kaiser 
")~rflI, wo dIe Anmniu,-Kapelle ..... ie viele andc-re 

"Kirchen und Kapellen-- ge~pe"l wurde. Am 16_ M.lrJ. 
L790 nahm J~r Cludlellgldb Aloi~ Chi.1pp.1Il\ von 
Trient im Anftrag lb Kieisamles dje J GIL1<'krn Jb 
und fubr(~ ~ie weg: die j:riil.\tr wog 106 l'fur:d, dJC 
lluulele ,15 Piimd uud dIr kleinste lO Pfund. Er 
zahlte liir das Pfund 18 Kre1l7fr und, einschlieillich 
10 Prount Zw;chlag, rur 311c.) Glocken 56 Guldt'lI 
26 Kreu7cr. 

Am 16. Juli 1790 fordert die Stad! im Tirokr 
1.1 ndtag. (bRdas Vermögen dergespcrrtenAntoniu,
K.;lpdle l.nm Lesenlassen der gestihctl'n Mo,en ver 
welldet werde. Die Kapelle sollte verkauft unJ ah 
geri,llcn werden. Die, WlllJ.: aber JJnn JOdl von 
der Stadt selber in Ll1l~ dJuemJm VerhanJlungen 
verhindert, hil enJlilh <1111 7. S~plelllhel 1i94 d.l' 
Krei,aml Ji~ Erllallung der Kapelle bewJlligtr, do,h 
mußte J;.. Sl,ldt sich zur d'llwmrkn Erhalrung 
velpllj(!llell, worauf die St.,dt !l.lrh dem RaI.I" 

protokoll vom 7. DeulIlher 1794 den verlangten 
Revers .llisstell tr . 

Da Turm der lUpdk war noch niehl mit rinn 
Uhr gellen. Am /'. Oktober 1799 lid~en nUll Ji~ 

Bewohner des unteren StaJtplatze~ Jie 1Iln auf 
ei~(nl' KUlten herstellen und ~l],~!lklen si,· alll 
1. DaerlibeT 1814 deI SlJdl gt'ß<"ll die Vell:>HichtlJng 
der kÜj]HLg~ll Elhallung, 

ImJahre 1872 w,lrdlc Kapelle h.mt:111iggeworden 
und de.r Gemrinderar verbngte die MemUlli/: des 
Dfk.ms 7U hören, "b ~ie nicht g~nzlirh Jb!o:ena)l;CIl 
wnden solle nnd die damit verbundmen unbe
dClltendcnStiftungell ,Jl] eine ander~ Kirche zu ülJ~r
tr.l,iien wären, oder ob 1l1an dic Kapelle r~~l~urieleTI 
solk, was mit ziemlichrll Ko~t~ll v~r[,uTlJeli "",,i,,' 
Man ent~chlog ~ich JJllfI ~l'n duell nll EJlI.tlluug 
der Kapdlt'. Aml5. M.i IH7il war die Restallfltnln<; 
[,eelldel und d~r Gemeinrli'''ll h~,rhloli, <:1r1~ lIeue 
Turmuhr VU\1l Uhrenf:lhnbnlrll W'endelin Jäger 
in 11H1Shnl(k ;-[1 hr"telleu. Die ait.: Uhr war .~anz 

lInbr.1l1rhl>ar geworden und nid\] mehr zu reparie
re'L Auger Jer Pbrruhr, die zu sehr rntkgcn i:;t. 
gab es in der S!~d! Jn üffcntlichen Uhro:n llur die 
am Franziskann-Turnl, wekhe Jber g~wl'!lllli(h 

nichl Ill'htig zcig~. 

,'l0" w;lr Jas Sdlilldeld.uh.-ln K.1pelle vi'n:lllit 
uuJ Jer G~!\leil1denll besd-,Jof; di~ Fmdrckung mir 
Elemitplatten. Dem trCltdie k.k /.(rltraikommissulil 
liir di~ Erh.1hllnl' d"r Kunsrdenkmäler mit der 
1;>rdernng ent!!e~n, anstart der Eremirplattcn 
wieJer Hobehindcln und turJa~ Tu rmdJIlt Kupltl 
piJtren zu vcrwenden, unJ so wurJe ~~ auLlI 
aU~,ii('fuhrt." 

Dd' Anloniu:.-KirdI1 iSl ,llso seil dem 16. J.1hr. 
hunJert immer wa-Jel im 1\llckpllnkr deI öffenr
lichen Lulert:~~~< der l,iell7,er Kii.rger ge~t:J.uden und 
hat d'esn bi! b~\lte - tm'7 elne<sewalti!t~llStruktur
WJndel.f IIll Sozialgefüge der St~dt - zu erhalten 
.'ermocht. 

Zur Kenntnis einheimischer Ameisen
 
Erst s~il Beginn d~s 17 J.1hrhunderts haben .ieh 

Wis,ellS.:hafiler mit rl~u Ameisen (FormicoIJea) 
gt:nJuer be>di.ltngt, IJ.H all~meine 111lrre,~(' Jes 
MeJl\ch~" galt ihnen schon immn unJ \ll ver
,(hirt/enen Pmsaformeu unJ Gedi.:!l(ell werden 
Sie .11., Sinnbild von Fleiß unJ Onlnung hinge~telh_ 

Versteinerte Arten kt:nnlllilu SchOll au< d~t Krc-idt
Zeit, also vor mehr Jh 60 Milllon~n lahren! Allen 
Amei,tn i,t geuwulsaln. dal.l d.1S ~"tt ,;der dIe asten 
beiJen Segmente hillter der sogenannten W"p~n
J.lill~ lwi5Chen Brt", und Himerlcib deutlich ver 
~I""iilnt sind_ Hebnnt m ihre Fihigkeit :tul 
Bii(hlli{; von SoziahtJaten, ]o:'ekoppd( IUit meist 
.lllli/:fprägtem Polymo!T'tmmu" J. k lllc-1S[ sind 
folgende j TierformcrJ rrkelluhar: 

1. Männchen: gdlügdl. nlil grol.\en Komple:\
augen und kleiliell Punktaugen. 

1. W~ihchel1: zeitwe,lil'gdlügelt, Komplcxau!,cn 
(Nelzaugeo) untt""".. hiedlich gut entwiüdt, 
Ocdlrn ~urh,lnden. Na.:h dem ~HochzeitlI1UI':" 
werdtn die Fliigdan einervorgebildclen Bmeh
mlle ahi/:rworfcn. bhl Jer Weibchen pro StnM 
~hr umerKhieJli.:h: eiJl~, Jltehrere bi~ ~Jhl

reiche; kleillt' geOugeite Z.....ergweihchen sowie 
flügdlme und Jrbl"it~r.'ihnliche ~ll1d ebenfalls 
bdw.lllll. 

3.	 Arbl"iter: W..ihdlfn mit srhwach eutwickd(ell 
l\~lmdrij,en (unvollkommene WelbdiclI Wle 
b"l dH Honigbiene), immer flüsell,) •. n,elst 
Jeleltler als die GeSLhlelhl~lielc. - Bei nl.lnch~n 

Arten als 4. Kaste: sogellJlI.lll~ "Soldaten" mil 
großem Kopf(VerteiJiguug des Neste5') 

Bei Verlu'l dt'l Kömgin kann durch he~ondcff' 

Pflege unJ ErI\:il1mng eme Ameiteriu die Eiab!J!o:e 

tibt:mehillell. Di.. Anwrstnhei{ von Kömgin und 
Larven hemmt son<' die Elproduktion bei den 
Arbeitem. Art ulld W't:I.~e dazn .Imd nichl bekannt! 

Hel Weihchen und Arbei,em ist eim' GiftJrti~e 

immer vorhanden. Ein wirksamer Stad lel il( schon 
sdll'ner aus)l;ebil,lct unJ bei d~ll Fonni[idcll (WJld· 
anwi,ell) völlig rliekg~biJdet. Amei~en"lur~ I~t nur 
rn:i illll~1l iUI Gilt enth.lltrn 
DI~ Giftblase l\n~rrrr helml"ehen An Formic.~ 

polyCI~lI<l (KIeme I{Qre Waldameise) iSI groß und 
taHt (, mm', davon smd 110 % Ameisenliiure 
(IICOOH oder HCOlH), deren Dampf all(Klem 
fiere tödlich wirkt. Das S(,kret waJ aber au.:h zm 
tvfeldungvon GcfahroJerJb Bt'ute~lanu verwendet 

Die abgelegten Ein werden "'-'11 J~ll Arbeitern 
eifrill; beleckt, Jie Larvell smd madentürmig, ohne 
Beme, Augen und fnhier. ~Ie wenim mit Hrel an,1 



- - - -

Nummer 0 - -ri. Jahrp;.mg	 Osttirol,', Heilllatbl~tter 

Arhrlter nm F,'mllca polyucna, Ala""I~Il"L~'-und 
Abwehrslcllunjl:, ',pritzt Gj(L,~k'd .1l1' 

.':ichillnddrüsen, sellcner mit znbu(t'n ln<ck,e,n 
geEilten Bci einiii"11 Ar(~ll werdell oi;~ 1.lrren 
Il.1Ch GrÖlkl1kIJ.\~en\ur(icrl und III wr\,hleJencIl 
Nestkamm~[[1 uIILer:-;ebrachl. Jt n.1,·h den Anfl1rde
rUI1~efj all TeLnpe'<ltur \lnrl luiifeuchligkeit. Au~ 

unO'::;~IlILell Ei"rn ellts~,'hOI Imlller Männchen, JU, 
Jl'll bdiu.htelen \\h,h.-ilell oder Arhcircr. jc ll.l.!' 
J~"l, ob die ).,lTw-n viel, wl'1lig odcr gar h'ili Sduu 
;lU' deI' LJlltnllrrell\pcichcldru.'(~n ~r1,"lk''

D;~ N.lhmng der crv.'Jchs<:ncn T;"L~ L",,[aEt vm 
"II"m r.1uberJSch crhclltl'll'lTl,~ki~1I vn,dll"drnsrer 
Art .'<)\\'1,' deren Larvel\ uder .llldnr KltlL1licrc. 
danebcn aucf! pfbJl/e",.llll~ll l'7W_ deren ölh.\lil/,C 
t\nhang,d (Veddlell), twlteht ,lind allc süßcn 5Jt",~. 

vor aJl~lll d~1 h,libve[(l~lJte HOI1l[:IJU vl'r\dlleJ~1lI:1 

BLltllausC"_ Di~ ,..Alll~lleJl.ltraßen" 31\ Baum,t;ümIlcn 
und ~t,:iLldl<'m wei.ltn <1uFmkh~ll HhllLJllSb~,u,.h 

hm .\Il.lIKhc AnCIIluhcn sKh Bblll:iu~~ww II.JII.I
11,""', .In\,h deu 'i);-'intu ub~1 

Aul' di" Viel~~irigkeil Lkl S!nl1f,w.1hrll~hmung, 

de;, NcsrfllLJ~,\, dt'r LoU\t'lzt"ll&tmg und \ lfH"rwintc" 
ruH!( kann hi~r !Llcht n,i!Jfr eill'':'·l·..mgen werJ(~n. 

I)If NestgriindungcrtUlw 1'.ll[IArl~n \'C1~chH"dfn 

L. Unabhängig" N~~tbriinil\lng~h.luflgste hmn):
 
davon 2 Formt'IL
 
a) dJ' ~ill"elllc Weibclwn lurht elllen Nilrplalz,
 

kgt EiCl, pflr&t diese, tültcr1 dic LJ1"YCIl mit 
M,-,nd;el<r~~ (hiGt Ofl ~tlbereincn Teil Jer Brut) 
hi, 7IJm ,\u%cblii.pfen d~r CrstCll Arbeiter. 

b)	 mehrere Wcibchcn Zlcfl~n lLl>allllllCll die tntell 
Arbeiter auf. 

2. Abhiingige Ne)(lIrUlldllug; ,it kommt 1Ior bel 
Anl'J1, Jel~1l Welbdlell nicht mehr Imstande sind, 
dic t"nt~n Arbeitei ~db~r ~1f1;'II1.I~flen. Mchrerc 
FU'rrlLlL (auch b~l da t:lelclJen An) ~md bekannt: 
a) da5 ,1bh~nglge WdKhen schließt sid, all €Lll 

umbh:lllf;lge., an, da~ dann beide Bmlea )(roJ!
7leht, dadurch Cln gcmiRbte, Vulk auf D.\un, 
oder ein WcibchClltü(d .. hlieillidl d.lS andere 
Beilpicl: SIT(lnl\Ylug/Ul],u, le,lac~u, b<:'1 T,'rr,l' 
murium CJtSI';IUnl (Volk ble.ht gemIscht); 

"'lC_ -::.:=::. --~-_-:: f/
~ - - 

-----~ 

Colohor"~ truneata, SoldaT Vl'r~pnn Jllll dem 
dICken J\(,pfckn NesrciJ1!(ang 

FUnlliLJ S~llbLlI"t:.{ l,~i Fonni<:a {ll;'C.l (zcjlweilig 
gemischt). 

h)	 1),1' ,1bh:ingige Wcibchen I~J~( ,id, vOll ell1enl 
V,\IIo:.Jer gkich<:nArt JJup!i~len: polYb'Yl1e I'orm 
von Fonniw ruf:l. 

c)	 Oasabh~nKiKe Weibehell dnllg~ in ein wei,eJkl~(j 

N~:;t einer JUdelCn Art <:'1\\; 1.<1 em Wcib..:hen 
vudlaIlJ~il, wIrd die~('s umgehrae-ht: es CnTsreht 
eill LciLweilig &"mi,ldnel Volk, z. FI. Foml;c" 
;'.lLlgllll1e;l hell'orllllCJ fUSC.l. 

d)	 ,I.i.' .lhll:inglgc W(ihrhl'l1 raubL PUJ'I'~1l e111~' 

.mJeren Art unu htlll.ltlJ Jie .lUsg~,.el1Ii·lrrtm 

Arbntlrlb Hdfn (Sllavell), z, n l-nrmlc.1 
s;mguim'" h~l FUlTIlilJ inscl. 

c)	 Da\ ~hbarlglb~ Weibchen drlllbr 1\\ ~1Jl hemdes 
l'nl ein, t01<'l ,1JJe~ ;Jul;er I'upr"n und bedient 
'.leh mit den .lll~~,.hlürt"enden Arheitem: Ho, 
fl<1guenu~ h"1 I,tp!O[hor,IX. 

l)	 W"lhclien dn :\1Tlo1z()nmam~i,~ {P"iyt'lgm 
mr"'rrn,1 dringen in "in FremJ"dl e1l1 lind 
liit~ll die Königin; dic "Llsschlul'lendc ß"lt wird 
!(cpt1c.::;r, da~ frclllJ~ W,·;b,:hen ,1n~rk,mI1L I Jurcb 
Zuraub VOll Puppen .1U' .lIld<'r('11 Ne,tem bleibt 
die gellli~Llitl' Kolc~"w nI1.lIr~n, 

l\)	 ßnltp~r"sirl,mlJ,\ (Sozialpara,tiri,mLl'): uiller 
WegFall dir Arht'irakasll' beim rua\it~ll, "(lI 
.11l~T1l h'~1 Anel'g.lln amuulus. 

3. Bildung von Tol;hlnkolonit:u: bei ~olkrel(hen 

Arten mit vielen Wcibcfl"ll. 0", Folgene,t kmn mit 
dem Mutrcme,t in Ve,hilldung hleLhen, helm 
Umzul'; WIIJ un eine Arbeit"rin von einer andHcn 
getra)!;~n (Illlud bei grollen St~.lten Ja W:ild· 
Jmt'i,,,u Iwllll<.'"ll 100 und mehr Abiq:cr ,'ntstehen! 

Ein sehr heliehtn StudicJlobjekt ~inJ die ,1uflt~ 

t~nd~n Am eis e n ga ~ t e: harmlu~e bi, ~dlädli(h~ 

Mitbewohner in oJer b~i dt:lI Nest~rn (Myrme
mphilic). Ef'\'.l 5000 Tl<:rJrlt:1l ~us den vN~ch;~den
sten Gruppen sind bd.>llllli In 1I<:,r~Jrlt:JfIJt~r Form 
sind u1ller,dl~idbal: 

a) Synt:chlhtie: der ~Ga."K ,'ehr r.'iuhensch, frißt die 
Brut Llnd die r ","'.whsenen dö Wines, wird audl 

Rol;.1l1lt;'e, Camponotm hcn-ul:l!it:U', Qu~rschl1itt 

dUllh einen Baum~tammm;t l\blg;ingel1 (,(-h"";lrü 

von dJCscm tcindlidl bchand~1t (.;. B. v~rsd,i~ 

dene Kater w;~ Zyras fUll~slu, b~1 la,iu~ Juli
/;lno"ul).

oi	 Synükie: iIlJj[f",r~lllt BeLlthullgen olme t~ind
~d;ö~ B~halldILlIlg.der Wüt trEihrt ke,n,. ,,-;,h.idl
gUllg oll Brut lIud IJII,lgill~s, dw Syniik,'" fre\.Ien 
nUi die Abt:ille od~r h"trillgen ",h an der 
A11lei~mn"hnm&, z. H.: L".,,'en VOll Schw('b
f-lll·(tm hei hml1lra, BlanbfcrLt['\ocn bei mfa LlnJ 
hl\C1, Amei\onbrille. ~llb ..rtisehchCll, KUH 

t1iigdk.:il-cr usw, 
c)	 Symphilic: mltltt" C.i>L~ w~rJ~1l VOll dUl Amei

.,~n b~:;('hulzl UllJ Illanchmal JlI(h enliiIJrt, weil 
li.· b~~dL[lC DriisellS~hele ,mh'd"n, dLC Ihrer
I(-it~ wi~der Ptlegevnh,llten .Imlii,en, die Amei
,e11 kol1l1~n ~ii(hllg werden: KurzflügclkJfn 
I,omrrhu,\", Aremeles, LarvCl\ der Bliulinp
Schmetrcrling;L' IJ. J. 

d)	 rarJ~itismu~: VOll rdaliv haTml"~en Milben auf 
den Amei:;cn bis zu blutsaUb~lld~H Alten; 
SLhiurnvcspm, F.ld~llwiJnrJ~r, All"j\enlresser 
wi~ AUll'i:;euluw~ll, Ellhpcchtc und vI".Je .lmlere 
Tiel" 

Der7~i~ kennt m.m etwa 6000 Arren von Ameisen 
.111fder gallzen Welt, dIese sind z. T. nur sehr :;chwt:r 
Llnd/pJer nur fur den Spezialisten T.Ll erkcnnen. ln 
~.llU Europa gibt l', nur mehr .J. 200 Ar(en, in 
Osttirül lind nach eiller d.ltll "l'SdJiellPll Arbeit de~ 

Vcr6'~ers nicht we'lliger "Is 60 Arlen btk.ll1lll, ,üvon 
kUlUllen 26 t'h!m,lls uJld L1~tl ~Iltileckr w,·,.d~n_ 

Veneilung dn Arten auf GJt(utlgtn und FanuJ Im: 

L F~I/lilit:, Slac,he\;lInei~en, Pnneridae: 
Nur eme Art: Poner,] eoafClJ.la In wenIgen FUl1d

orten: DeOo1Tl1, Slrlb.Kh, Nörsach, Mal'ia TTü\l, 
Weiherhurg, 

2. Familie Knotenameisen, M)'ImiciJuc: 
MynniCJ rubida, Mrrmi<:a lacvinuJis (kl<"in, braun 

in Erdnorcm: bckanm Jurd, ifl't:/l u'l.1ngenehm 
SChmerlhafl~lI S(idl!) MY'IllLC.1 lobicumis, rugIT10
dis, rugulu~a, sabuleti. SUh"IlOdi,l, mgu]o.,p;de.1 
(eillzigerFundort Alter Se(',J~tn N.1mrscbutz)(ebiet; 

Mynniea 5CJbnnuJis: Lillb Arbeiterin. /I.{itt~ Weih
ehen, reo:hb MalllldlelL 

1. ' . 
--I" 
-,- .' 

AmazonenameIse, POlygt:IU~ mf~~<:t'lls, Arb~it('"n

Kopfvun vom". 
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DieAmeiscn~rilk,MyrmecophiLJ (schwarz) n.1gr Jlll 
Bein einer Amcj~c. 

das VOrkollllTlt'n aus uem Zeitraum 1'ltd hl~ 19(,(, 
ist wieder zu belegen, Ja JUI~h Au6tauung der 
WOhllt.111m vielleichl ynnidllet wurde!); MyrmiCJ. 
.\cheucki, slJkmodi~; SteniUlllllo weltwüoJi (sehr 
sdtmc An lU.1 Le.lmdort); Sol..nop:l.is /ugaJl. (klei mte 
ArT mil j ,2 bis 2 mm); Mynnerina graill\llicoL1 (~ehr 

,ehen); Harpa!\o:o;"nu\ lubluvl.1 (nur In Agllnt lind 
l.ellgbe~); ~ptothor;u Jccrvornrn, mllMonlm, 
Jllini" corilllhial:u~ (ticrRcoqaphisch intere.,sante.,t.. 
.'\rt, da erst 1957 JU. ViktrillF; Ix:i KJagellturt he
Khri ..hen; im ßrundlJlIger unJ bcim Flugplatz); 
l.ef\tothor,n ""rrl(ali" nylanJeri. pJI"r' ulu', tuberum, 
interruptm, un,t:l.~Cialu>, nigeicep,; FOImimJl.mllS 
nicidulm; TetrJmorium e;]~Spilnm (Ra'eJlJmtise, 
haufi,ll;); 5trongylügn,1thm t..staceJI' (sehl sehen bel 
Duhach und Uurelpl'.l.lchb"h) 

J. Familie: Schupprnamei~cn., Unlichod..ridal": 
D,-,lichuJerm \.juadripllnctJtUI (im LleJIz<'r '1'.11

boom bis UllleIl'ei~"hl,llJ" aber immer nur ver
<·inult<· kieme Neslel in ~~r,dlJtUl'n~n Holzamn, 
,\rhtlT1t m,t dem Vorkotllllten J<:s Nul;bJurn~s ~e

koppelt n:',\~tn): '1','p'llomil erraliculll (l,ur Illl Lirn
zcrTalboden: Tn,ochtr Au, NuJMorl. Rahalll·All1l). 

4. Familie: Driisen.lmei~en, Fnrmkidne: 
Caltlponotu\ hefrulJncus unJ Itgnlp<:,rrl~ (di~ 

beiJell RogJmtl.lcn ,lI;chorcn 7.U den ~riiGlrl1 "'11
heillli~dl<:TI Arten, I'or dllcm dl', Io!;dlüt!elt~1l W~lh

jh~" ,·''''tl-Ilm !:Jsl 1.5 lm); c.,mpO!l'ltUj l'agus unJ 
bill' (,dten~ Arten. Jie umn Gl·bin im Lienzer 
I'Jlhodtn <,h~n noch nrtlChcll); CJrnpOnUlUs trun

CJla Iseht >ehm im l.lefiUr Hntich: Unlergailllbetg, 
Ulllernußdotf, Dep.lIlt trn,l Göriacll, an!!eld<:JII Jir 
c'inzigeArt mit ~schönt!1 Süldal~n"); I..l,';us 1111i&,no
Ill, (Iuufi,ll;, am s,hwarz!(bnzenden Kiitprr lind den 
rapi~fllrlkm in hohlen Baurnm l'~cht hd<.lnnt); 
Lrsim aliulll'. blulllleu" emJlginJHH i HJUSJmelle), 
l\1g<l", t1avu>, lllixlu:., ultlbratu~; FormicJ sJngninea 
(BlutT<)I~ W,tl,ümei,e). FOlmil:J e.'\~l·l1J !subJlpin 
bis alpin wr<t \'crbrntn und meist !lj"/;g); FOTlnilJ 
lugubris, m~rlCJn" polyrtrn.1 (Kieme roll' Wahl 
ameise I. puten.ll.1 (W;~,\en- fld~, I lligelameise), ml3 
(Rote Waldamcisc), lrutlWtllm (alle Arten deI 
ForlllJu-rufa-Gruppc 'lnd meilt nm durch Fest
~lellurog Jer unterschieJlichen BthJarnnt; .m Kopf 
lIjld Drusl kellllllid, UIIU Einzdstucke m,'ilt nl~'ht 

r.r,t,mrnpar); FO[[lli~a lillerea, ,unieularia. ftlkJ 
(wOlhl eone der h;iu(ig.sleJl Arten: Hil{samci,c bei 
rOrmlCJ .1.1lIf:wnr.I lind Polyergm I'U("'>l~ll'); FOf
mlCa gag;Jtt.<.lcm"nl, nlftP.lrbls:Polyergu.rufe,c('os 
fAnIJzonCmmthrj. 

Ein Stlhertl,l(hrhen, Alelm<1 (sehWJld t1~\~ht bt,i 
gegenseitiger I'ütternng 7wrln Amn,,.n n,j\ 

.~/ 

Em Kurzmigdüler (At~meb, linb) nrlangt Fnrter von einn Arbeiterin (MvrmiGl) 
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Die Milhr, Ant~nt1ophoru, pubew:m (s,pwarz) auf 
einer Arpeitrnn, von l~~lU\ n);J.lu~. Zubeachtcn: die 
!(<,nau ~ymJTlerri,lrht Lastverlcihulgl 




